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Vor dem jährlichen Dank-Gottesdienst für Mitarbeitende denkt
Herr Klingel oft über den Bibeltext im 1. Korinther 12, Vers 12 nach.
„Denn wie der Leib einer ist und hat doch viele Glieder, alle Glieder
des Leibes aber, obwohl sie viele sind, doch ein Leib sind: so
auch Christus.“ Viele Teile hat so ein Körper, die alle zusam‐
men erst ein Ganzes ergeben und funktionieren. Wenn alle
gemeinsam ein Ziel verfolgen, kann das gut gelingen. Und
wenn ein Teil ausfällt, geben sich die anderen Mühe diesen
Ausfall auszugleichen. Da wird ausgeholfen so gut es geht.

Da sind die Musikalischen und die Kreativen, die immer für
eine gute Stimmung sorgen. Bewundern muss er immer wie‐
der die Leute, denen es gelingt, die alten Geschichten der Bi‐
bel für die Kinder und Jugendlichen so zu erzählen, dass sie sie da‐
mit ansprechen. Und ja, die Jungendlichen, die ganz selbstverständ‐
lich über die Gemeindegrenzen hinaus tätig sind und von ihrem
Glauben erzählen, sich dafür einsetzen, dass viele andere junge Leu‐
te und Kinder von Gott hören.

Manche besuchen kranke oder einsame Menschen, die sich über
Kontakte freuen. Die neuen Medien sind Herrn Klingel zwar etwas
suspekt, aber er merkt, dass auch dort viel geschieht und dass es
nötig ist, dort von Gott und vom Glauben zu erzählen und sich zu zei‐
gen. Zum Glück hat seine Gemeinde auch Menschen, die das kön‐
nen.

All das sind Teile des großen Ganzen, ohne die Gemeinde nicht lau‐
fen würde. Er selbst bleibt lieber im Hintergrund und kümmert sich
um die Gesangbücher. Neue Bücher müssen katalogisiert und in
eine Schutzhülle eingeschlagen werden. Andere Bücher müssen
repariert oder aussortiert werden. Herr Klingel macht dies gerne und
freut sich, wenn sonntags alle ein ordentliches Gesangbuch in der
Hand halten.

Heute im Gottesdienst sangen sie gemeinsam „Ein Schiff, das sich
Gemeinde nennt“. Auf einem Schiff ist es wie in einem Körper, nur
gemeinsam kann man das Schiff lenken. Herr Klingel freut sich dar‐
auf mit dem Gemeindeschiff, gemeinsam mit all den anderen unter‐
wegs zu sein.

Monic Uetrecht,

Viele Teile, ein Schiff, eine Gemeinde
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Wer orgelt denn da?

In der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Burlage hat
sich zu Beginn des Jahres 2024 in den Gottesdiensten etwas
verändert. Der langjährige Kirchenmusiker Ludger Hartz hat aus
gesundheitlichen Gründen im Alter von 80 Jahren seinen Orgel‐
dienst aufgegeben. Seit August 2017 hatte er an jedem Sonn-

und Feiertag die Orgel in der St. Marien-Kirche
gespielt. Er tat das stets mit Schwung und Elan
sowie man ihn auch zu Fuß mit dem Hund an der
Leine stets schnellen Schrittes seine Spaziergän‐
ge machen sah. Auch begleitete er die Kirchen-
gemeinde bei freudigen und traurigen Amtshand‐
lungen. Von 2016 bis 2019 hatte er zudem den
Kirchenchor Burlage bis zu dessen Auflösung ge‐
leitet.

Am Sonntag, 4. Februar wurde er im Rahmen ei‐
nes Gottesdienstes feierlich verabschiedet und
entpflichtet. Der Kirchenvorstand bedankte sich
mit einem Präsentkorb für das Engagement des
Kirchenmusikers. Viele ehemalige Chormitglieder
waren zum Abschied gekommen.

Doch die Orgelbank in Burlage bleibt nicht ver‐
waist. Drei Kirchenmusiker:innen übernehmen in

Zukunft im Wechsel den Orgeldienst. Jutta Drews-Slany aus Die‐
pholz begann im Herbst letzten Jahres, Gottesdienste zu beglei‐
ten. Sie fühlt sich in der Kirchengemeinde gut aufgenommen. Als
zweite Organistin ist seit Februar Melanie Rohse in Burlage tätig.
Sie spielt seit langem in Brockum die Orgel und ist sehr erfahren.
Der dritte Kirchenmusiker, der in Burlage ein „alter Bekannter“ ist,
ist Michael Schönemann aus Lembruch. Der erfahrene und viel‐
seitige Musiker übernahm schon früher Orgeldienste. Er musi‐
ziert bereits seit dem letzten Jahr oft bei Amtshandlungen. Die
Kirchengemeinde Burlage ist dankbar, dass die drei Kirchen-
musiker*innen den Dienst übernehmen und heißt sie herzlich
willkommen.

Bettina Burkhardt,
Pastorin

Kunst trifft Kirche

In unseren Gemeindebriefen für 2024 stellen wir in jeder
Ausgabe ein kirchliches Ausflugsziel aus der näheren Um-
gebung vor. Alle vorgestellten Orte können auchmit dem
Fahrrad erreicht werden. Als zweites Ausflugsziel stellen
wir Ihnen an dieser Stelle die kleine Kapelle am Skulptu-
renpfad vor.

Im Rahmen von Flurbereinigungsmaßnahmen wurde vor einigen
Jahren ein neuer Weg westlich der B51 von Diepholz bis zum
Dümmer geplant. Entstanden sind mit der Zeit insgesamt 21
Kunstwerke, jedes in Zusammenarbeit eines Künstlers mit einer
Gruppe von Bürgern der Region. Ziel des Skulpturenweges war
es, Kunst und Natur miteinander zu verbinden.

Erst 2022 wurde die neue Skulptur "Zeitzeichen" eröff‐
net, in 2023 "Die Brücke der Freundschaft" an der Müh‐
lenkampschule. Ein besonderes Highlight ist die kleine
Kapelle. Sie ist offen für alle Menschen und kann glei‐
chermaßen als Rückzugs- und Begegnungsort genutzt
werden. Sie hat auch ein buntes Glasfenster. Eine Grup‐
pe junger Christen:innen um Frauke Laging und in Zu‐
sammenarbeit mit der Glaskünstlerin J. Wehrmann ge‐
staltete und fertigte das Kirchenfenster. Die Gruppe ent‐
wickelte die Idee, diesem Fenster ein Kreuz zu geben.
Neben dem Kreuz sind eine Taube, eine Hand und ein
Schaf zu erkennen. Sie sind alle bekannte christliche
Symbole und bringen so der verweilenden Person den
Glauben näher und regen zum Nachdenken an. In einem
kleinen Festakt mit einer ökumenischen Andacht ist die

"Kleine Kapelle am
Wegesrand" 2020
in Diepholz in ihren
Dienst genommen
worden.

Hendrik Hundertmark,
Pastor
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Bethelsammlung

In Lemförde ist wieder Bethelsamm‐
lung. Wir sammeln im Gemeindehaus
(Pastorenstr. 9) am 3. und 4. Juni
von 8 bis 18 Uhr.

Hendrik Hundertmark,
Pastor

Abschied

Die Kirchengemeinde Burlage musste
von Günter Niemeyer Abschied neh‐
men, der nach schwerer Krankheit am
29. Januar im Alter von 55 Jahren ge‐
storben ist. Fast 12 Jahre lang war er
im Kirchenvorstand tätig und brachte
sich im Bauausschuss ein. Stets
freundlich und hilfsbereit übte er das
Ehrenamt aus, solange es ihm mög‐
lich war. Wir sind sehr dankbar für sei‐
ne Arbeit und vermissen ihn. Unser
Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Kirchenvorstand Burlage

Geburtstagsbesuche

Die Menschen unserer Kirchenge‐
meinde werden älter. Das freut uns als
Kirchengemeinde Lemförde sehr. Lei‐
der ist es daher nicht möglich, alle
zum Geburtstag zu besuchen. Auch
zukünftig werden alle Menschen ab
dem 90. Lebensjahr jährlich besucht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hendrik Hundertmark,
Pastor

Seminarangebot

Ab September 2024 bietet der Ambu‐
lante Hospiz- und Palliativ-Beratungs‐
dienst Lemförde ein Seminar zur eh‐
renamtlichen Begleitung von Schwer‐
kranken, Sterbenden und ihren Ange‐
hörigen an. Dieses Seminar hat als ein
Ziel, die persönlichen Fähigkeiten im
Umgang mit Verlust- und Trauererfah‐
rungen zu erweitern.
Der Kurs umfasst ca. 100 Unterrichts‐
stunden sowie ein 20stündiges Prakti‐
kum in der Altenpflege oder im Hos‐
pizbereich. Stattfinden wird das Semi‐
nar an 8 Wochenenden. Es gibt einen
unverbindlichen Informationsabend
am Mittwoch, den 28.08.2024 um
19 Uhr.
Für Rückfragen und Anmeldungen bis
zum 13.09. steht Ihnen der Ambulante
Hospizdienst Lemförde zur Verfügung
Tel.: 05443 – 997093;
info@hospiz-lemfoerde.de

Sonntagsfrauen

Die nächsten Treffen für Frauen, die
die Sonntage lieber in Gemeinschaft
verbringen möchten, finden am:

28.4. Kaffee „to go“

26.5. Kaffee mit Buch

jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus
Hüde-Sandbrink, Ludwig-Gefe-Str.
111, statt.

Wandern für Trauernde

In den Sommermonaten bietet der
Ambulante Hospizdienst Lemförde
das Wandern für Trauernde an. Wir
möchten mit Ihnen am jeweils letzten
Samstag des Monats von 14.30 Uhr
bis 17 Uhr unterwegs sein, Ihnen Mög‐
lichkeiten bieten, um mit anderen
Trauernden ins Gespräch zu kommen.
Die Streckenlänge beträgt ca. 6 km
incl. einer Pause. Erforderlich sind
wetterentsprechende Kleidung und
Pausenverpflegung. Eine Anmeldung
ist bis zum jeweiligen Donnerstag vor‐
her beim Ambulanten Hospizdienst
Lemförde möglich.

Ökumene und Abendmahl

Für die Gottesdienste in unserer Kir‐
che gilt die Einladung von Bischof
Franz Josef Bode „Gemeinsam am
Tisch des Herrn “ für alle Christ:innen.
Wir sind dankbar und froh für „die Er‐
mutigung und Öffnung für einen neu‐
en Weg der Freundschaft“ und zur
Überwindung bisheriger konfessionel‐
ler Abgrenzungen. Als Christ:innen er‐
fahren wir die Gegenwart von Jesus
Christus im ganz besonderen Maße
beim Abendmahl und in der Eucharis‐
tie. Unser gemeinsamer Glaube über‐
windet das noch Trennende, er führt
zur wachsenden Einheit der Kirche(n)
durch die eucharistische Gastfreund‐
schaft.

Jochen Selbach,

Klosterklang in St. Marien

Von Mai bis Oktober laden wir wieder
herzlich zu ökumenischen „Kloster‐
klangandachten“ in die ev.-luth.
St. Marien- Kirche Burlage ein. Sie fin‐
den jeweils am 3. Sonntag im Monat
um
18 Uhr statt und bieten Zeit zur Stille,
zum Singen, zum Hören und Beten.
Die Termine 2024 sind: 18.5.; 15.6.;
20.7.; 17.8.; 21.9.; 19.10.

Das ök.
Klosterklangteam

Konfi-Anmeldung

Alle Jugendlichen, die im Frühjahr
2026 konfirmiert werden möchten,
also die in der Zeit vom 2.10.2011 bis
zum 1.10.2012 geboren wurden, kön‐
nen sich am Donnerstag, 2. Mai 2024
um 18 Uhr in Begleitung eines Eltern‐
teils in derMartin Luther-Kirche an‐
melden. Die Anmeldung erfolgt erst‐
mals zentral für die drei Kirchenge‐
meinden Brockum, Burlage und Lem‐
förde. Bitte bringen Sie zur Anmel‐
dung die Geburtsurkunde und die
Taufbescheinigung bzw. das Familien‐
stammbuch mit.

Come2gether

Am 6. Juni um 19.30 Uhr laden wir die
jungen und junggebliebenen Erwach‐
senen zum gemeinsamen Mixen von
Cocktails ein. Wir treffen uns im ev.
Gemeindehaus Lemförde.

Ök. Come2gether-Team
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Sonntags um 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Mutterhauses

Abendmahl

Brockum Burlage Lemförde

21.4.
Sonntag

9.15 Uhr, Kirche Brockum,
Gemeinsamer Gottesdienst,

Pastorin Gesa Junglas

10.30 Uhr
P. Hendrik
Hundertmark und
Monic Uetrecht

28.04.
Sonntag

9.15 Uhr
Pastorin
Bettina Burkhardt

10.45 Uhr
Pastorin
Bettina Burkhardt

10.30 Uhr
Lektorinnen
Marion Bloch und
Heidrun Bösking

4.5.
Samstag

10 Uhr, Gemeindehaus Hüde,
KiGo am Dümmer, KiGo-Team

5.5.
Sonntag

10 Uhr
Verabschiedung/
Einführung
Kirchenvorstand,
Pn Bettina Burkhardt

10 Uhr
Konfirmation,
Pastor Hendrik
Hundertmark

9.5.
Himmelfahrt

10.30 Uhr, Lemförde im Espohl, Schützenplatz,
Pastor Hendrik Hundertmark

10.05.
Freitag

19 Uhr
Friedensandacht

12.5.
Sonntag

9.15 Uhr
Pastorin
Bettina Burkhardt

10.45 Uhr
Pastorin
Bettina Burkhardt

19 Uhr
Prädikantin
Almut Härtel

18.5.
Samstag

18 Uhr, St. Marienkirche Burlage,
Ök. Klosterklangandacht, Ök. Team

19.5.
Pfingst-
sonntag

10.45 Uhr, St. Marienkirche Burlage,
Pastorin Bettina Burkhardt

20.5.
Pfingst-
montag

9.15 Uhr
Pastorin
Bettina Burkhardt

10.30 Uhr
Tauferinnerung,
Gemeindegarten,
Pastor Hendrik
Hundertmark

Brockum Burlage Lemförde

26.5.
Sonntag

18 Uhr
Verabschiedung/
Einführung
Kirchenvorstand,
Pn. Bettina
Burkhardt

11 Uhr
Dorfplatz Hüde,
Chor
GoodSpell4You,
Pn. Bettina
Burkhardt

10.30 Uhr
Verabschiedung/
Einführung
Kirchenvorstand,
P. Hendrik Hundertmark

1.6.
Samstag

10 Uhr, Streuobstwiese Brockum,
KiGo am Dümmer Abschluss vor den Sommerferien,

KiGo-Team

2.6.
Sonntag

10 Uhr Kirche Brockum,
Gemeinsamer Gottesdienst,
Lektor Dieter Leemhuis

19 Uhr
Lektorinnen
Carola Pape und
Ute Tödtemann

7.6.
Freitag

19 Uhr
Konfi & Co, Diakon
Ingo Jaeger & Team

9.6.
Sonntag

10.45 Uhr, St. Marienkirche Burlage,
Gemeinsamer Gottesdienst,

Lektorin Ulrike Haake

10.30 Uhr
Pastor Hendrik
Hundertmark und Krippe
Lutherspatzen

14.06.
Freitag 19 Uhr Friedensandacht

15.6.
Samstag

18 Uhr, St. Marienkirche Burlage,
Ök. Klosterklangandacht, Ök. Team

16.6.
Sonntag

10 Uhr Kirche Brockum,
Gemeinsamer Gottesdienst,
Prädikantin Sonja Bachhofer

10.30 Uhr
Verabschiedung/
Einführung des
Gemeindebeirates,
P. Hendrik Hundertmark

Taufen nach Absprache

St. Marien-Kirche Burlage geöffnet: täglich von 9 – 19 Uhr
Martin Luther-Kirche Lemförde geöffnet: Dienstag bis Sonntag 10 - 18 Uhr
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ich bin Lucas Jakobus und seit Oktober 2023 neuer
Kirchenkreisjugendwart hier, im Kirchenkreis Diepholz!
Zusammen mit meiner Kollegin und guten Freundin Sina
Bramlage führen wir den Kreisjugenddienst. Dieser ist
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Kirchen‐
kreis zuständig. Manche Aktionen, die für eine Gemeinde
/Region zu viel sind, nehmen wir uns vor und bieten sie
im ganzen Kirchenkreis an!

Das „Moin“ hört man öfter von mir, denn ich bin in Geest‐
land, einem Vorort von Bremerhaven, also ganz nah an
der Küste aufgewachsen. Bereits als Jugendlicher enga‐
gierte ich mich in kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit. Dabei
machte ich so ziemlich alles: Konfi-Zeiten, Kinder- und Jugend‐
freizeiten, Juleica-Schulungen und vieles mehr. Die Erfahrungen,
die ich dabei sammeln durfte, bereichern mich heute noch und
haben mich nachhaltig geprägt. Nach meinem Abitur entschied
ich mich für ein Freiwilliges Soziales Jahr. Obwohl das der Ab‐
schluss meiner ehrenamtlichen Tätigkeit sein sollte, merkte ich
schnell, dass ich das nicht einfach so zurücklassen konnte. Ich
entschied mich, Diakon zu werden. Jetzt bin ich hier und glückli‐
cher denn je.

Begleitet durch die Diakon*innen in meiner Heimat, wurde ich er‐
mutigt, mich einzubringen und Verantwortung zu übernehmen.
Jetzt ist es für mich an der Zeit, anderen Kindern und Jugendli‐
chen das ebenfalls zu schenken: Vertrauen, Mut, Verantwortung,
Mitsprache und Möglichkeiten zur Entfaltung, um mehr sie selbst
zu werden.
Wollt ihr mehr erfahren? – Dann ruft an (Telefon: 05441 - 7588),
schreibt eine Nachricht oder kommt auf einen Kaffee / eine Fritz
im Kreisjugenddienst vorbei!

Einsegnung: 07.04.2024, 16 Uhr in Sulingen
Diakon Lucas Jakobus,

Diepholz

Moin,
Moderne Lieder mit Gitarre, Cajon und Bewegungen, Predigten
von Jugendlichen, ein eigens gewählter Kollekten-Zweck sowie
interessante und kreative Aktionsphasen – das macht den Ju‐
gendgottesdienst „Kirche für Konfi & Co“ aus. Am 2. Februar
durften wir nun die 100. Auflage dieses Gottesdienstes feiern,
welcher von Diakon Ingo Jaeger ins Leben gerufen wurde. Seit
mehr als 16 Jahren besuchen die Konfirmandinnen und Konfir‐

manden, aber auch viele an‐
dere Menschen dieses Ange‐
bot. Das ist ein Grund zum
Feiern und Danken.

Zum Jubiläum hat sich das
Team mit den Gleichnissen
von Jesus beschäftigt und
hierzu, wie es zu einem Jubi‐
läum passt, die Konfis zu ei‐
nem Festmahl in die Martin
Luther-Kirche eingeladen. So‐
mit taten wir es dem Haus‐
herrn aus dem Gleichnis vom
großen Festmahl gleich.

Außerdem waren zwei bekannte Fernseh-Charaktere aus der
Serie „Friends“ zu Gast. Monica und Rachel luden zu ihrer Pod‐
cast-Serie „Bibel erleben mit Monica und Rachel“ ein. Dieses Mal
war Simon, der Sekretär des Hausherrn, zu Gast bei den beiden
in der Folge „Hilfe, mein Chef ist cringe (komisch)!“. In ihrem
Podcast, aber auch in der „Mini“-Predigt wurde den Konfis ge‐
zeigt, dass in Gottes Reich jeder willkommen ist und sich nie‐
mand ausgeschlossen fühlen muss.

Die Serie der Gleichnisse aus dem Neuen Testament und der
Podcast laufen noch das ganze Jahr weiter. Sechs Gottesdiens‐
te im Jahr gibt es und das Team von Konfi & Co freut sich auf
reichliche Besucherzahlen.

Johannes Schult,
Evangelische Jugend

100-mal Konfi & Co
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Ist Religion noch zeitgemäß? Wie sollte Religion gerade zur heuti‐
gen Zeit aussehen? Brauchen Kinder religiöse Erfahrungen?

Mit diesen und weiteren Fragen, habe ich mich in meiner Lang‐
zeitfortbildung zur „Religionspädagogischen Fachkraft in ev. Ki‐
tas“ von Oktober 2022 bis Februar 2024 auseinandergesetzt. Ge‐
meinsam mit 18 Kollegen aus dem Gebiet der Landeskirche
Hannovers und zwei großartigen Dozenten habe ich mich
auf den Weg gemacht, Antworten für diese Fragen zu fin‐
den. Dabei ist für mich herausgekommen: Glaube sollte in
der Krippe ein fester Bestandteil des Alltages sein. Ich spre‐
che hier von einer wertschätzenden Haltung, die wir dem
einzelnen Kind und seiner Familie entgegenbringen möch‐
ten. Hier in unserer Krippe können die Kinder erste positive
Erfahrungen mit dem Thema Glauben außerhalb des famili‐
ären Umfeldes machen.

Nun halte ich nach zwei intensiven Fortbildungsjahren mein
Zertifikat in den Händen und bin sehr stolz darauf. Aber wo‐
mit habe ich mich in dieser Zeit fachlich beschäftigt?
Zuerst haben wir uns mit der eigenen Biografie beschäftigt.
Was hat uns in unserer Kindheit geprägt, welche positiven
Erfahrungen haben wir mit dem Thema Glauben gemacht
und welche negativen. Es gab viel kollegialen Austausch,
fachlichen Input und eigene positive Erlebnisse. So bekamen wir
Rüstzeug an die Hand, um biblische Geschichten mit verschiede‐
nen Methoden kindgerecht und spannend zu erzählen. Wir haben
uns mit den Festen im Kirchenjahr beschäftigt, sind auf Entde‐
ckungstour durch unsere Kirchen gegangen und haben uns auch
mit den ernsten Themen Tod und Trauer beschäftigt.
Nun freue ich mich, Fachfrau in unserem Krippenteam zu sein
und gemeinsam mit meinem Team unsere Krippe zu gestalten.

Nicole Brüning,
Leitung der Ev.-luth.

Krippe „Am See“, Hüde

Als Wiljo von der Stiftung Lema’ancha Anfang Dezember in ei‐
nem Kreis des Vereins Brücke Düsseldorf Haifa davon berichtete,
dass in Israel sehr viele Erntehelfer benötigt werden, hat es mich
elektrisiert. Nicht nur das brutale Massaker am 7. Oktober ist ein
Schock für die Israelis, sondern auch die wirtschaftlichen Auswir‐
kungen. Araber, zigtausend Thailänder und Israelis fehlen für die
Landwirtschaft. Durch die o. g. Hilfsorganisationen werden Frei‐
willige an Landwirte in Israel vermittelt. Ich meldete mich für ein
Zeitfenster von zwei Wochen zusammen mit über 60 Niederlän‐
dern und Deutschen. Wir waren in Nitzana (Educational village)
südlich des Gazastreifens unmittelbar an der ägyptischen Grenze
in einfachen Häusern und Zelten untergebracht. Wichtig war uns
die Einheit, die Jesus in seinem Gebet ausdrückte: „Ich bete nicht
nur für diese (Juden), sondern auch für jene (Gläubige aus den
Nationen), die durch ihr Wort an mich glauben sollen, damit sie
alle eins seien, wie du, Vater, in mir, und ich in dir; damit auch sie
in uns eins seien, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt
hast.“ Ein großes Erstaunen über diese Einheit drückte Adi, einer
der Bauern, so aus: Dass ihr mit mir eure Zeit teilen wollt, das
gibt mir Kraft, das gibt mir Energie. Dass ihr hier seid, zeigt, wir

sind eins. Wir stehen nicht allein. We are to‐
gether in this shit.
Ich habe Tomaten ausgegeizt, Ananasstau‐
den gerodet und die neuen Triebe bereitge‐
legt, Kohlrabi geerntet und Olivenbäume
beschnitten.
Für uns Helfer war es erstaunlich, ein Teil
der uralten Verheißung aus Jesaja 61,5 zu
werden. Durch die jüdisch-messianischen
Studienseminare in unserem Gästehaus
Vandsburg war ich für diese Möglichkeit
der Hilfe sensibilisiert. Meine erste Reise
nach Israel führte mich nicht zu Steinen,
sondern zu den Herzen der Menschen.

Matthias Hoppe,
Leiter des Gästehauses Vandsburg

Tomaten in Zeiten des Krieges Eine besondere Fachfrau im Team
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Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung 
von personenbezogenen Daten im Gemeindebrief

 
 
Gemeinde: 
 
 
 
 
Name, Vorname des Gemeindegliedes 
 
 
 
 
Anschrift:  
 
 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass folgende Daten von mir in der Druckausgabe 
des Gemeindebriefes veröffentlicht werden: 
 
(   )  Geburtstag mit Datum und Altersangabe 
 
(   )  Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdigung, Trauerfeier) 
 
 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit (teilweise oder ganz) gegenüber der 
Gemeinde widerrufen. 
 
 
Ort, Datum                           Unterschrift   
 
 

Kirchenvorstände; Gemeindebeirat
Brockum:
Vorsitzende des KV:

Anke Lübker, Tel: 1718
stellv. Vorsitzende:
Bettina Burkhardt, Tel: 8400

Burlage:
Vorsitzender des KV:

Dr. Matthias Henseleit, Tel: 2194
stellv. Vorsitzende:
Bettina Burkhardt, Tel: 8400

Lemförde:
Vorsitzende des KV:

Barbara Meyer,
Tel: 1948
stellv. Vorsitzende:
Anna Happ, Tel: 998223

Gemeindebeirat:
Anke Hübner, Tel: 2763

Diakon

Diakon Ingo Jaeger, Tel: 203428

Pfarrbüros:
Brockum:
• Elke Rehker, Tel: 604

(Do. 9 - 12 Uhr)

Burlage:
• Ute Effertz, Tel: 8400

(Di. 10 - 12 und Fr. 10 - 12 Uhr)

Lemförde:
• Elke Rehker, Tel: 340

(Di. 9 - 12 und Do. 15 - 18 Uhr)

Küster*innen

Brockum:
• Helmut Sander-Wintermann,

Tel: 2968 / 0151-28834145
Burlage:
• Silvia Langhorst,

Tel: 05447-921853
Lemförde:
• Claudia Vogt-Pelster,

Tel: 0160-6514566
Friedhofspflege

Brockum, Lemförde, Stemshorn:
• Reinhard Meyer,

Tel: 0170-5356821
Burlage:
• Silvia Langhorst,

Tel: 05447-921853

Lutherspatzen Lemförde:

• Kindertagesstätte Tel: 8155
• Krippe Tel: 9986126

Krippe am See Hüde:
Tel: 313 00 75

Evang.-luth. Kindertagesstätten

Bücherei

Brockum:
• dienstags 15 – 17 Uhr

Erika Schumacher,
Tel: 05773-8193

Angaben ohne Vorwahl = 05443

Verteilen Gemeindebriefe

Lemförde:
• Tina Sellig, Tel: 997471

Lebensmittelausgabe

Lemförde, Bahnhofstr. 9,
dienstags 10.30 - 12 Uhr
Susanne Middel, Tel: 2911
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Besuchsdienste

Posaunenchor

Selbsthilfe (Depression u.a.) Paritäti‐
sche Kontaktstelle
Tel: 0571-82802-17Brockum:

• Elsa Logemann, Tel: 84 09

Burlage:
• Barbara Tschach, Tel: 2742

Brockum:
• montags 19 Uhr

Anfänger 18 Uhr
Ständchen auf Anfrage
Ulrike Haake, Tel: 0175-5904483

Lemförde:
• mittwochs 20 Uhr

Anfänger 18 Uhr
Julian Kleibs, Tel: 01516-1580565
Ralf Rehker (Stellvertreter),
Tel: 8973

Gitarrengruppen

Brockum:
• dienstags 14-tägig 20 Uhr

Antje Wellmann, Tel: 8428

Lemförde
• „Viel-Saitig“

dienstags 19 – 20 Uhr

Chöre

Burlage:
• GoodSpell4you

montags 20.15 Uhr
Ulrike Lampe, Tel: 2604
Mareike Koke, Tel: 0175-8477489

Lemförde:
• Freie Töne

donnerstags 19.15 Uhr
Krista Logdesser
jk-logdesser@gmx.de

Lemförde:
Ab 16.5.24 donnerstags,
Martin Luther-Kirche 16.30 - 18 Uhr,
Pastor Hendrik Hundertmark

Seelsorge Sprechzeit:

überregional

Angaben ohne Vorwahl = 05443

Bibelgruppen,

Lemförde:
Diakonissen-Mutterhaus

Tel: 2080

Hauskreis
Uwe Vogelsang, Tel: 1550

clean ist cool
Selbsthilfegruppe für Drogen-
und Alkoholabhängige
Thorsten Grabow,
Tel: 0151-10852802

Brockum:
Gesprächskreis

3. Donnerstag im Monat
16 - 18 Uhr Cornelia Witte,
Tel: 998950

Lemförde:
1. Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Hendrik Hundertmark Tel: 340

Seniorengruppen
Brockum:
• letzter Mittwoch im Monat, 15 Uhr

Rosemarie Borchert, Tel: 1350

• Frauenkreis
Zweiter Mittwoch im Monat, 15 Uhr,
Edith Dettmer, Tel: 446

Burlage:
• Dritter Mittwoch im Monat, 15 Uhr,

Angelika Schütter,
Tel: 05447-7024

• Seniorengymnastik
montags 15 - 16 Uhr
Tanja Mittmann,
Tel: 05443-929964

Lemförde:
• Erster Mittwoch in geraden Monaten

15 Uhr

Lemförde:
• mittwochs 19 - 21 Uhr

Ingo Jaeger, Tel: 203428

Theatergruppe Ev. Jugend

Junge Erwachsene

weitere Angebote

Krabbelgruppen:
Brockum:
• montags 9.30 - 11.30 Uhr

Sabrina Stierle,
, Tel: 01520/2322249

Andrea Weidemann, Tel: 736

Lemförde:
• montags 15.30 - 17 Uhr

Shari Reckersdrees
Tel: 0151-65220184

Ambulanter Hospizdienst
Lemförde Tel: 997093

Diakonisches Werk Diepholz
- Schuldnerberatung
Tel: 05441-987930

- Sozialarbeit Tel: 05441-987910
- Suchtberatung
Tel: 05441-987920

Lemförde:
Come2gether
nach Vereinbarung
Hendrik Hundertmark,
Tel: 0162-9541565

Kindergottesdienst

Kigo am Dümmer:
• samstags von 10 - 12 Uhr

im Wechsel im Gemeindehaus
Burlage, Lemförde und Brockum
Sonja Hofmeyer, Tel: 203117
Ilka Hoppe, Tel: 203207

Brockum:
• dienstags 16 - 17 Uhr
• Pastorin Bettina Burkhardt,

Tel: 604

Offenes Ohr

Kinderbasteln für 4 - 6jährige

Lemförde:
• 3. Mittwoch im Monat

Mareile Bunge, Tel: 0157-77232207
Franziska Bachhofer,
Tel: 0178-3426898



Bilder aus der Gemeinde


